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1. Daten zur Haushaltssatzung

Gemäß § 128 Abs. 3 Nr. 1  KomVG sowie § 57 GemHKVO - jeweils in der geltenden
Fassung - ist als Anhang zum Jahresabschluss ein Rechenschaftsbericht zu erstellen.
In ihm werden, den tatsächlichen Verhältnissen entsprechend, der Verlauf der Haushalts¬
wirtschaft und d e finanzwirtschaftliche Lage der.Kommune dargestellt. Dabei wird eine
Bewertung der Jahresabschlussrechnungen vor enommen.
Der Rechenschaftsbericht soll auch Vorgänge von besonderer Bedeutung, die nach dem
Schluss des  Haushaltsjahres eingetreten sind, und zu erwartende mögliche
finanzwirtschaftliche Risiken für die Aufgabenerfüllung von besonderer Bedeutung darstellen.

Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2015 wurde am 29.04.2015 vom Rat der Stadt
Hitzacker (Elbe) beschlossen.

Sie enthielt folgende Festsetzungen:

Eroebnishaushalt

Ordentliche Erträge 3.682.900 Euro
Ordentliche Aufwendungen 3.820.600 Euro
Fehlbedarf 137.700 Euro

Finanzhaushalt

Einzahlungen lfd. Verwaltungstätigkeit 3.386.300 Euro
Auszahlungen lfd. Verwaltungstätigkeit 3.419.600 Euro

Kredite für Investitionen und Jnvestitionsförderungsmaßnahmen wurden in Höhe von 395.000
Euro veranschlagt, der Höchstbetrag der Liquiditätskredite wurde auf 774.100 Euro
festgesetzt.
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2. Erläuterungen zum Verlauf der Haushaltswirtschaft

a) Entwicklung der Verschuldung

in der Rechnungsperiode 2015 wurden Umschuldungen nach Ablauf der Zinsbindungsfristen
nicht vorgenommen. Neue Kredite wurden nicht aufgenommen.
Insgesamt wurden für Kredittilgungen des Jahres 2015 ein Betrag von 18.994,24 €
ausgezahlt. Bilanzmäßig wurden 19.603,76 Euro getilgt.

Der Stand der Schulden für Investitionen betrug am 31.12.2014
Zugang durch neue Kredite (ohne Umschuldung)
Abgang (Bilanz) durch Tilgung für 2015 (ohne Umschuldung)
Schuldenstand am 31.12.2015

241.447,15 €
0,00 €

-19.603,76 €
221.843,39 €

b) Liquiditätskredite

a) Genehmigungsfreier Höchstbetrag von 1/6 der Einzahlun en aus lfd. Geschäftstätigkeit
564.300 EUR

b) festgesetzter Liquiditätskredit 774.100 EUR
c) genehmigter Liquiditätskredit 774.100 EUR
d) Am 31.12.2015 beliefen sich die Liquiditätskredite auf insgesamt 535.073,79 EUR, was
einer Steigerung von 24.50,73 EUR gegenüber dem 01.01.2015 entspricht.

c) Erwirtschaftete Abschreibungen

Im Gesamtergebnisplan 2015 waren Abschreibungen in Höhe von 401.000 EUR
vorgesehen. Tatsächlich erwirtschaftet sind Abschreibungen in Höhe von 400.706,04 EUR
auf das Anlagevermögen.
Bei gleichzeitigen Finanzauszahlungen für Investitionstätigkeiten von 265.497,33 EUR
konnte das Prinzip der Vermögenserhaltung nicht verwirklicht werden.

d) Entwicklung der offenen Forderungen

Die offenen Forderungen betrugen zu Beginn des Haushaltsjahres 2015 290.738,78 EUR.
Am 31.12.2015 beliefen sich die offenen Forderungen auf 374.101,87 Euro.

e) Entwicklung der offenen Verbindlichkeiten

Die Verbindlichkeiten zum 01.01.2015 aus Lieferungen und Leistungen betrugen 93.541,02
EUR. Bei den Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen handelt es sich um
Verbindlichkeiten an Kreditoren aus noch nicht bezahlten Rechnungen. Zum 31.12.2015 lag
dieser Betrag um 9.126,71 Euro niedriger und betrug 84.414,31 Euro.

Die Transferverbindlichkeiten sind gegenüber dem Stand vom 01.01.2015 von 0,00 Euro um
493,22 Euro gestiegen und betrugen am 31.12.2015 493,22,00 Euro.
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Die sonstigen Verbindlichkeiten sind um 8,67 Euro auf 257,15 Euro am 31.12.2015
gestiegenen. Der Stand am 01.01.2015 war 248,48 Euro.

f) Übersicht über die Investitionen

Der Haushaltsplan 2015 wies investive Einzahlungen in Höhe von 5.200 € und investive
Auszahlungen in Höhe von 395.600 € aus.
Kreditaufnahmen waren in Höhe von 395.000 Euro vorgesehen
Daneben wurden aus dem Jahre 2014 investive Auszahlungsermächtigungen in Höhe von
502.982,57 Euro € als Haushaltsausgabereste übertragen.

Tatsächlich konnten investive Einzahlungen in Höhe von 357.607,25 € erzielt werden.
Investive Auszahlungen wurden in Höhe von 265.497,33 € getätigt.

Übersicht über die Gesamtinvestitionen 2015

Maßnahme/Finanzierungsart

Finanzmittelüberschuss 2014

Spielgeräte Kinderspielplatz

Neubau von Stellplätzen

Fähranleger Hitzacker-Bitter

ISEK: JFZ-Anlage Mehrzweckplatz

Wirtschaftsförderung RTB

Wirtschaftsförderung ''Kleinstförderung"

ISEK: Auf ertung des Weinberges

Ausbau in Tiesmesland

Beschaffung/Ersatz Straßenbeleuchtung

Beschaffung von Beschilderung

Prinz-Claus-Promenade

AZH Wiederaufbau Langhaus II

AZH, Wiederbeschaffung Inventar

AZH, Planungskosten Erweiterung

Ansatz Übertrag tatsächliche Noch

Ausgaben aus 2014 Ausgaben verfügbar

5.000,00 € 688,52 € 1.085,63 € 4.602,89  

0,00 € 18.052,03 € . 0,00 € 18.052,03 €

0,00 € 0,00 € 20,00 € 0,00 €

0,00 € 248,98 € 501,76 e 0,00 €

0,00 € 0,00 € -1.669,39 € 0,00 €

0,00 € 676,18 € 0,00 € 676,18 €

0,00 € 0,00 €
" 4.336,59 C

0,00 €

17.400,00 € 266.853,29 € ¦ . 147.249,64 C ' 137.003,65 €

. 360.000,00 € 182.078,46 € 55.692,18 € ' 486.386,28 €

2.000,00.€ 6.919,48 € 1.352,91 € 7.566,57 €

2.200,00 € 1.561,85 € 2.000,00 € 1.761,85.€

0,00 € 18.099,89 € 0,00 C 18.099,89 €

0,00 € 2.456,46 € 0,00 € 2.456,46 €

0,00 € 2.570,03 € 11.002,00 € 0,00 €

AZH, Er eiterung 0,00 € 0,00 € 13.402,22 € 0,00 € 

AZH, Angebotserweiterung 3.000,00 € 0,00 € 0,00 € 3.000,00 €

Stromverteiler Marktplatz 0,00 € o;oo€ ; 11.988,06 € 0,00 €

Umstellung des touristischen Informationssystems 6.000,00 € 0,00 € , 0,00 € 6.000,00 €

Beschaffung von Plakatw nden 0,00 € 2.530,95 € 1.978,97 € 551,98 €

HWS, Straße nach Wussegel 0,00 € 0,00 € : - 42,00 € 0,00 €

HWS, Weg untern Weinberg 0,00 € 246,45 € . 288,45 € 0,00 €

Sportplatz Hagener Weg, Geräte 0,00 € 0,00 € 1.050,00 € 0,00 €

Sportplatz Hagener Weg, Ablösezahlung 0,00 € 0,00 € 8.475,00 C 0,00 €

Schiffsanleger, Versorgung 0,00 € 0,00 € . ¦6.512,87 € 0,00 €

Grundstücksverkehr Straßenflächen 0,00 € 0,00 € 188,44 € 0,00 €

395.600,00 € 502.982,57 € 265.497,33 € 686.157,78 €
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Die Auszahlungen des Berichtsjahres teilen sich wie folgt auf:

Art der Auszahlungen aus HAR
für Erwerb von Grundstücken und Gebäuden 0,00 €
für Baumaßnahmen 211.589,53 €
für Erwerb beweglichen Vermögens 0,00 €
für aktivierbare Zuwendungen 0,00 €
Summe 211.589,53 €

aus 2015
205,33 €

54.321,86 €
1.050,00 € •

-1.669,39 €
53.907,80 €

Summe
205,33 €

265.911,39 €
1.050,00 €

-1.669,39 €
265.497,33 €

Übersicht über die aus 2014 übertragenen Mittel

. Spielgeräte Kinderspielplatz

Neubau  on Stellplätzen

ISEK: JFZ-Anlage Mehrzweckplatz

Wirtschaftsförderung  Kleinstförderung"

Ausbau in Tiesmesland

Beschaffung/Ersatz Straßenbeleuchtung

Beschaffung von Beschilderung

Prinz-Claus-Promehade

AZH Wiederaufbau Langhaus II

AZH, Wiederbeschaffung Inventar

AZH, Pianungskosten Erweiterung

Beschaffung von Plakatwänden

HWS, Weg untern Weinberg

Übertrag

aus 2014

tatsächliche

Ausgaben

Noch verfü bar

688,52 € 688,52 € 0,00 €

18.052,03 € 0,00 € 18.052,03 €

248,98 € 248,98 € 0,00 €

676,18 € 0,00 € 676,18 €

266.853,29 € 147.249,64 € 119.603,65 €

182.078,46 € 55.692,18 € 126.386,28 €

¦ 6.919,48 € 1.352,91 € 5.566,57 €

1.561,85 € ... 1.561,85 € 0,00 €

18.099,89 € 0,00 € 18.099,89 €

¦2.456,46 € ¦ 0,00 € 2.456,46 €

2.570,03 € 2.570,03 € 0,00 €

2.530,95 € 1.978,97 € 551,98 €€

246,45 € 246,45 € 0,00 €

502.982,57 € 211.589,53 291.393,04 €

Zur Fertigstellung der vorstehenden Investitionen sind noch folgende Mittel weiterhin zur
Verfügung zu halten:

Übersicht über die nach 2016 zu übertragenden
Mittel:

Neubau von Stellplätzen

Ausbau in Tiesmesland

Beschaffung/Ersatz Straßenbeleuchtung

Beschaffung von Beschilderung

Betrag Begründung

18.052,03 € Zweckgebunden aus Ablösebeiträgen

119.603,65 € Maßnahme wurde begonnen und 2016 fertiggestellt

126.386,28 € Maßnahme wurde begonnen und 20176 fertig estellt

5.566,57 € aßnahme wurde begonnen

269.608,53 €

Einqespart wurden:
Wirtschaftsförderung „Kleinstförderung  676,18 €
AZH, Wiederaufbau Langhaus 2 18.099,89 €
AZH, Wiederbeschaffung Inventar 2.456,46 €
Beschaffung von Plakattwänden: 551,98 €
Summe: . 21.784,51 €

Aus den Budgetresten sind somit rechnerisch  ittel in Höhe von 21.784,51 € (502.982,57 € ./.
211.589,53 € ./.269.608,53 €) eingespart worden.

Für Investitionen des Jahres 2015 wurden für folgende Maßnahmen Haushaltsreste gebildet:
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Für Investitionen des Jahres 2015 gebildete
Haushaltsreste

Übertrag nach Begründung

2016

Spielgeräte Kinderspielplatz 4.602,89 € Für die Beschaffung abgängiger Spielgeräte

Ausbau In Tiesmesland 17.400,00 €
Maßnahme wird in 2016 fertig estellt

Beschaffung /Ersatz Straßenbeleuchtung 333.144,13 €
aßnahme wird in 2017 fertiggestellt

Beschaffung von Beschilderung 2.000,00 €
Laufende Beschaffung abgängi er
Verkehrsbeschilderun 

AZH, Angebotserweiterung 3.000,00 € wird in 2016 begonnen

360.147,02 €

Zusätzliche Mittel wurden bereitgestellt und
übertragen

Übertrag nach Begründung

2016

Ausbau In Tiesmesland 20.191,16€
Maßnahme wird in 2016 fertiggestellt

Fähraniager Hitzacker-Bitter 15.000,00 € Für  orgeschriebene Aus leichs-und Ersatzmaßnahmen

35.191,16 €|

Insgesamt wurden damit 664.946,71 Euro (269.608,53 € + 360.147,02 € + 35.191,16 €) in das
Haushaltsjahr 201 # übertragen.

Im dem investiven Teil des Haushalts 2015 entstand ein Liquiditätsüberschuss in Höhe von
92.109,92 €.

Die Einzahlungen des Berichtsjahres teilen sich wie folgt auf: .

Art der Einzahlungen den Vorjahren
Zuzuordnen

2015
zuzuordnen

Summe

aus Zuwendungen für Investitionen 298.404,15 € 17.495,28 € 315.899,43 €
aus Beiträgen für Investitionen 41.707,82 € 0,00 €  41.707,82 €
aus Veräußerungen des Sachvermögens 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Summe

g) Be ertung des Jahresabschlusses

a) Ergebnishaushalt

Ordentliches und außerordentliches Ergebnis

340.111.97 € 17.495,28 € 357.607,25 €

Das geplante negative Ergebnis von 137.700 Euro konnte durch Mehrerträge um 31.870,05
Euro auf 105.829,95 Euro gesenkt werden.
Die Erträge liegen 82.050,94 Euro über den Ansätzen, die Aufwendungen 50.180,89 Euro
über den Ansätzen.

Das außerordentliche Ergebnis hat aufgrund von Aufwendungen und Korrekturen für das
Jahr 2014 mit einem Defizit von 50.075,21 Euro abgeschlossen.
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Die Stadt Hitzacker (Elbe) war 2015, aufgrund des deutlichen Rückganges der
Gewerbesteuererträge, nicht in der Lage, ein ausgeglichenes Ergebnis zu erzielen. Die
Anhebung der Grundsteuern A und B hat jedoch das Defizit in Grenzen gehalten und wird ab
2016 zu ausgeglichenen Haushalten und Überschüssen führen.

Übertragung von Budgets

Im Gegensatz zu Zeiten der früheren kameralen Haushaltswirtschaft Wurden im Berichtsjahr
aufgrund der Finanzlage der Samtgemeinde keine Budgetreste gebildet, obwohl dies nach
den Budgetvermerken möglich gewesen wäre.

b) Finanzhaushaft

Finanzrechnung Ifd. Verwaltungstätigkeit

Die Einzahlungen aus Ifd. Verwaltungstätigkeit liegen 83.932,69 Euro höher als geplant, bei
den Auszahlungen ist das Ergebnis um 149.221,80 Euro höher als geplant, so das aus
laufender Verwaltungstätigkeit eine Verschlechterung in Höhe von 65.289,11 Euro
gegenüber der Haushaltsplanung entstanden ist.

Finanzrechnung Investitionstätigkeit

Aus der Investitionstätigkeit ist bei Einzahlungen von 357.607,25 Euro und Auszahlungen
von 265.497,33 Euro ein Finanzmittelüberschuss in Höhe von 92.109,92 Euro entstanden.

Finanzrechnung Finanzierungstätigkeit

Hier steht die ordentliche Tilgung mit 18.994,24, Euro zu Buche, Kreditaufnahmen wurden
nicht getätigt, so dass hierein Finanzmitteldefizit in Höhe von 18.994,24 Euro entstanden ist.

Finanzrechnung haushaltsunwirksame Einzahlungen und Auszahlungen

Die haushaltsunwirksamen Einzahlungen betrugen 911,30 Euro, die Auszahlungen -111,40
Euro. Somit gab es hier einen Finanzmittelzufluss in Höhe von 1.022,70 Euro.

Insgesamt hat sich die Kassenlage der Stadt Hitzacker (Elbe) um 24.450,73 Euro
verschlechtert.

Die dauernde Leistungsfähigkeit der Stadt Hitzacker (Elbe) ist weiterhin nicht gegeben. Ziel
muss es sein, die bisher aufgelaufenen Defizite per 31.12.2015 von 766.679,40 Euro in den
nächsten Jahren deutlich zu reduzieren, um die Handlungsfähigkeit der Stadt wieder zu
verbessern. Die Erhöhung der Hebesätze für die Grundsteuern A und B ab 01.Ö1.2015 auf

deutlicher Schritt in die richtige Richtung.

Fazit

Kern
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Stadt Hitzacker (Elbe) Hitzacker (Elbe), den 27.02.2017
Der Stadtdirektor

Anhang
zum Jahresabschluss 2015 der Stadt Hitzacker (Elbe)
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1. Erläuterungen zu den wichtigsten Ergebnissen des Jahresabschlusses

a) Ergebnisrechnung

Gesamterqebnisrechnung

Die ordentlichen Erträge belaufen sich auf 3,764.950,94 EUR, die ordentlichen
Aufwendungen auf 3.870.780,89 EUR. Das ordentliche Ergebnis weist somit ein Defizit in
Höhe von 105.829,95 EUR auf, damit konnte ge  . § 17 Abs. 1 GemHKVO kein
Haushaltsausgleich erzielt werden.
Das außerordentliche Ergebnis schließt mit einem Defizit ab, das 50.075,21 EUR beträgt, so
dass das Defizit insgesamt eine Höhe von 155.905,16 EUR hat.

Ordentliche Erträge und Aufwendungen

010 Steuern und ähnliche Abgaben

Ban ¦ Ist erfügbar
301100 Erträge aus Grundsteuer.A (1_1) -71.900,00 -74.600,60 2.700,60

301200 Ertrage aus Grundsteuer B CL1) -1.042.900,00 -10 6.117,93 3.217,93

3Ö1300 Erträge aus Gewerbesteuer (1_1) -411.800,00 -553.615,69 147.815,69

3021jDQ  GemeMöanM an der Bntemmeristeü;er{1_1], -1.259.900,00 - .203.657,00 -5 6i243,0p'

302200 Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer f1_1). -111.900,00 -1 2.927,0 .31.027,00

303110 Erträge aus Vergnügungssteuer (1_1) 45.300,0:0 -46.919,85 1.619,95

303200 Erträge aus Hundesteuer (1_1) . -34.800,00 -36.284.33 1.484,33

30 400 Erträge auSZw it otinuniSsteuer.Cljt) -37.900,00 -38.300,00 400,00
Si «E ' -3.M640ifW -31  122f» 1 ISZJtZZ Si

Mehrerträge sind durch Nachveranlaguhgen bei der Gewerbesteuer entstanden, die auch die
Mindererträge bei den Einkommensteueranteilen ausgleichen konnten, so dass diese
Ergebnisposition insgesamt 132.022,50 Euro Mehrerträge aufweist.

020 Zuwendungen und allgemeine Umlagen

P M Ist Verf gbar
14200 Zuweisung vom Landkreis  nd anderen Samtgemeinden (1_1> -2.500,00 -2.546,39 45, 9

314 00 Zuweisun en von sonstigen öffentlichen Bereich (1,1) / 0,00 0,00 0,00

314 00 Zuweisungen von p väten linterneKmen {.1_1J -7.500,00 -12.444,77 4.94 ,77

314800 Zu eisungenwfl  b  i n Berefetifeil flJf. -1.000,00 -4.144,62 3.144,62

SUMME -11.000,00 -19.135,78 8.135,78

Diese Ergebnisposition schließt um 8.135,78 Euro besser ab, als geplant. Grund sind höhere
Spenden und Zuweisungen als geplant.
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030 Erträge aus der Auflösun  von Sonderposten

Plan Ist Verfügbar

316100 Erträge'äüs der Auflös ng von Soncferposfön (1 11) -2.96.600,00 -293.890,50 -2.709,50

SUMME r293,S&i,5& -2.709,50

Die Sonderpostenauflösung l egt um 2.709,50 Euro unter dem Ansatz, da bis zum Ende des
Haushaltsjahres die eingeplanten Zuweisungen noch nicht in voller Höhe geflossen sind.

040 Transfererträge

Transfererträge waren nicht vorhanden.

050 öffentlich-rechtliche Entgelte (ohne Beiträ e)

Plan Ist Vernigbar
331100 Erträge aus  er ältungsgebOhren (1_ } -500,00 0,00 -500,00

332100 Bönuteungsgebühren (1_1) -2.200,00 -1.968,79 -231,21

3321#0 Abwasserabgaben (1. .1) 0,00 0,00 0,00

336110 Fremdenverkehrsbeiträg (1.1) 0.00 0,00 0,00

SUMME _ ...¦ -2.700,00 -1.968,79 •. -731,21 |

Das Ergebnis ist um 731,21 Euro hinter der Planung zurückgeblieben.

060 privatrechtliche Entgelte

Plan Ist  «ifär
341100 Erträge aus Miefen und Pachten C1_1). -29.600,00 -32.398,59 2.798,59

342100 Erträge aus Verkauf (1_1) - 0 600,00 -15.130,37 -5,469,63

40110 Sonstige priyatrechtliche Leistungsent eite n_1) -10.300,00 - -1 786,28. 4. 86,28

346120 Erträge aus Eintrittsgeldern (1_1) ¦ -62:000,00 -52:838,30 -9.161,70

SUMME ... -tasoov». -734 4® |

Vor allem wegen Mindererträgen bei den Verkaufserlösen und den Eintrittsgeldern beim
Archäologischen Zentrum ist das Jahresergebnis um 7.346,46 Euro hinter der
Haushaltsplanung zurückgeblieben,

070 Kostenerstattungen und Kostenumlagen

Plan ist Vaiigbar
348210 Erträ e aus Erstatt, vom Landkreis und anderen. SR (1_1)' -5.200,00 -5.612,00 412,00
34S2 'Effi   äjusErsfe ng :Voff   iEj en!ffiTnijie l  )' -100,00 -119,83 19,83

348230 Erträge aus Erstattungen  on Mitgliedsgemeinden (1_1} : 0, 0 -119,57 119,57
3483:0O.Btriäeäus.Ers!aitjtonZweck Bänden:iacd L::C1 lii . . 0-00 0,00 0,00

348400 Erträge aus Erstatt  om gesetzt. Söz alversicti. (1_1) -3.200,00 -1. 91,67 1.708, 3

348700 Erträge aus Erstattungen von privaten Unternehraen (1J) -1.400,00 -8:147,36 6,7 730
348800 Erträge aus Erslattnngen  on übrigen Bereichen (1_1) -4.500,0 -1. 63,89 •3.036,11

348810 Erträge aus Erstattungen von übrigen Bereic en (1.1) 0;,00 -405,90 405,90

SUMME -1:4 i vfl;£( -t7.36®,22 2,960,22

Die Erträge liegen 2.960,22 Euro überder Haushaltsplanung.
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080 Zinsen und ähnliche Finanzerträge

¦ Plan : | Ist Verfügbar
361240 Zinseinnaht  en von öe.n Gemeinden oder dsrSÜ (1_1) ; -100,00. 0,00 -100,00

365110 Sonst Erträge a. 0otai!igurigen;Gewinnabf0hrungen. (1_1) -100,0ü -128,85 28,85

389100 Gewerbesteuer Voü Grzinsun  (1_1) -2.700,00 -27.564,00 24.854,00
SUMME. . -iS«,» -27.682,85 24.782,85

Durch ein wesentlich verbessertes Ergebnis bei der Gewerbesteuer-Vollverzinsung liegen
die Erträge 24.782,85 Euro über der Haushaltsplanung.

110 sonsti e ordentliche. Erträ e

Plan .Ist. Verfügbar
3 11  ErfrSge aüsl&rimssfofeabgä&e gm: ( _1) - 91.900,00 -1:34.fi22,98 -57.2.77,12

351120 Erträge aus Konzessiönsab abe.Gas n_1) -24.000,00 -8 120,59 -15.879,41

356200 Ertr ge aus Nebenforcferurtgen (1_1) -500,00
' -4137,00

3.637,00

356210 Erträge aus Mahngebühren (1_1) 0,0.0 . -10,00 1.0,00

356220 Erträge aus Säumniszuschlä en (1_1> 0,00 5.553,71 -5.553,71

SUMME .... -216.400,00 -141 336,76 -75,063,241

Die Erträge bleiben 75.063,24 Euro hinter der Haushaltsplanung zurück. Dieses ist
überwiegend auf niedrigere Konzessionsabgaben zurückzuführen, bedingt dadurch, dass die
Abrechnung 2015 im Strom-und Gasbereich erhebliche Minderträge verursachte.

200 Aufwendungen für aktives Personal

Pfan -Ist;  Verfügbar
401200 ArBeitnefimer(1.  .)' 89.600,00 71.697,17 17.902,83

401800 Vergütungen für ABM-Kräfte An estellte (1„1) 0,00 0,00 0,00

401900 Sonsti e Beschäfti te (1_1} 10.000,00 8,162,60 .1.837,40

401910 A zuf hrencie Lohn- und Kirchensteuern (1_1) 100,00 87,39 12,61

402200 VEL.Angestellte (Arbeitnehmer) (1_1) 1.400,00 1.49 ,61 -92,61

403200 AG-Anteil zur Sozial ersicherun , für  n  stellte (1_1) 19.000,00 14525,60 .;474,' .0

404100 Beihilfen und UnterstOtzungsleisiungen fü BeschaffU) o,oo 2 8,43 -218,43

-SIIM E 1.20'.100,00 96.183,80 23.916,20

Die Personalaufwendungen lagen 23.916,20 Euro unter den Haushaltsansätzen. Diese
Einsparung konnte durch die Verminderung der Personalkapazitäten im Archäologischen
Zentrum sowie durch die Nichtbesetzung einer Stelle für Gemeindearbeiten erreicht werden.

210 Aufwendungen für Versorgung

Diese Position ist nicht besetzt.
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220 Aufwendun en für Sach- und Dienstleistungen

Plan Verliigbar

421110 Ä fwerulungen fiirSchaderisfälle fM) 0,00 265,27 -265,27

¦ 5.500,00 5.3Q6;86- 193,1 

421117 Unterhaltung der Gebäude (bes.Üntertiaitung) (1.1) 3.000,00 0,0O-  .000,00

421121 Unterfi ltiing der Gebäu eeinrichtungen (1_1) , 400,0 667,94 -267,9 

21125U[ffertiaffiMg'äefÄuß ai1ia0ön (nIcMren*)f1 l1) 0,0D 0,03. 0,00

42112  Uritortialtunff der Außenänlagen (1_1) 0,0 lä2 .3 -24.132,86

421128 Unterhaltung derÄußcnanlagon CL1) . 1.000,011:  14,7-f. 785,29

421131 Unterhaltung äes sonst unbew.Vsrm.(GruncfstüGk6) (1_1) 28.300,0t), 24.943,6t 3.350,32

i1:  ünfertiai!ü|®iä&s:SöÄiJrtJiew1 fftCGnjn  18.000,0 t 12.05271 £f . 5.9 7,82

421210 Unterhaltung Grünanlagen (bopflanzt/Beotc) (1„1) 10.00 ,OC 13.490,46 -3.490, 5

4212T5 Unterhaltung Grünanlagen (sonstige) (1„1> 5.ÜÖ0.0C 26:732,84.. -21.732,84

421220 Unterhaltung der Straßen u. Slraßenelnrfchtungen. (1_1) .1 5.000-00. 19  21,47 -39. 21,47

421225 Unter altung der Brücken f1_1) 3.000,00 j 0,00 3.000,00

421226. Unterfialtung  er Straßen - Straßenkontrollen (1_1) 15.000,00 14.880,13 119,87
21230 Unterhaltung Kultur- un  Naturgüter (1_1) 2.800,00 1.962,69 837,31

422115 Unterhaltung Bewegliches Sachanlagevermögen (1_1) 12700,00 4.348,96 8.351,0 

422120 Sonst g  Geräte undÄusstattungsgegenstände (1_1) ; 1.500,00 285,22 1.214,78

45ai B8öhstrge rtstaHdj1ältüngaaÄenaun en/Wartu:n ;t1_ t 3.000,00 1.547,001 1.453,0.0

422130 Unter altun  Geräte (1__1) 4.500,00 0,00 i 4.500,00

2 210 .Anschaffun  geringwert Gegenstände u. Geräte (1.J) 0,00 166,00 -166,00

3 40 Mi#en,raätÄrt, Bbi?&änsett{1J}  .   . . 1.300, 0 1.220,43 79,57

42 112 Aufwendungen für Strom. {1„1) 87.900,00 7:6.81, 0 Ö-. 18.60

2 l43Äüfwen(tjn enfuF'iSas 4_1 2.900,00 1. 28,71 1. 71,29

4  114 ffif endun eh. furWasse.r[1_1} 1.500,00. 1.460,05 39,95

424115 Sonst Mater., Hilfs- u. flefriehsst. (Reini un sma (1„ 1) . 500,00 1.58 ,54 •¦1.08 5 

424140 Ve sic  f  irt en {1 ). ' , 10.000,00 9.180,40, 819,60
424117 Gebäudereini ung (1 1} 500,00 0,00 500,00
2 119 EntwässerungsgehOhren (1_1) 61.300,00 61.240,82 59,18

0,00 0,00. 0,00

42 121 Sonstige  mndsfficksbezö ene Aufwendungen (1_1) . 600,00 2,90 57,01
424122 Sonsti e Dienstleistungen (1_1) . 900,00 8 6,09 53,91

42 123 Enfsor ungfMOllgefifi etc,) (I l) 2.400,00 440,06 1.959,9 

42412  Schädlih sbekämpfüng Gesun heitspflege (1_1) 5.200,0.0 5.398,75 -198;75

25 SewrrtsGHaJtüngAran  iun#tgclicen,und An jageh lvii) 76.300,00 75.258,55 1.0414 

42 126 Reinigung öffentl. Verkehisfl chen (1_1) 0,00 -0,00 ü,00

42 127 Grundsteuer (1_1) . • , 2, 00,00 2486,60 . -86,68

5110 Kraftstoff  (Benztu, öies l,.usw;) (1 1) | 1.800,00 50, 4 1.7 9,56

4 5120 Haltungvon Fahrzeugen (1_1) 100, 0 26.8,45 -168,45

426120 Aufwendungen für Fortbildung (1_1) . 200,00 130;,00 70,00

426140 Dienst- und Schutzklei un  (1_1) 100,0 11 ,60 -1 60

426150 Dienstreisen (1_1) . . .. 500,00 201,10 298,90
27130 Öffentl ich fce its arbe (t u.a. (1 1) .' 18.500,00  26.037, 1 -7.537, 1

SUMME  543. fiI,0 . -56a 8®773  416.889,73

Diese Ergebnisgliederungsposition weist bei den einzelnen Konten Verschiebungen auf, die
zu Mehraufwendungen bei dieser Position von 16.889,73 Euro gegenüber der
Haushaltsplanung geführt haben. Weniger Stromaufwendungen stehen höhere
Unterhaltungsaufwendungen bei den Grünanlagen und den Straßen gegenüber.
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230 Abschreibungen

Plan ist Verf gbar

471100 Planmäßige Abschreibungen auf das Vermögen (1_1) 01.000,00 400.706,04 .293,96'

472100 Abschreibungen aufRnarcvermögen Cl_1) 0,00 18.177,83 -18.177,83.

SUMME 4OT.#«®,OT 418.883,87 -17.88:3,87

Die planmäßigen Abschreibungen im Rahmen des Ansatzes. Bei den Abschreibungen auf
das Finanzvermögen handelt es sich überwiege d um Erlasse auf Mieten und Steuern.

240 Zinsen und ähnliche Aufwendungen

lan Ist Verfügbar
4517ÖÖ Zinsen an.Krecfifinstiiute (1_1) . 7.100,00 a214,7S -i:i 4, §:

452110 Zinsen für Liquidifäiskreciite Mitglie sgemeinden (1_1) 2.200,00 2.235,90 -35,90

459220 Vollverzinsung Gewerbesteuer (1__i} 2.900,00 .052,00 -i saoo

SU ME 12 00,00 14.502,69 -23B2 9

Höhere Darlehenszinsen und eine höhere Gewerbesteuer-Vollverzinsung füh en zu um
2.302,69 Euro höheren Aufwendungen als geplant.

250 Transferaufwendungen

¦  lan Ist Verfügbar

431700 Zuschüsse an private Unterne men [ 1') 90,400,00 116.885,08 - 6.485,58

431.800 Zuschüsse an Kulturelle Einrichtungen (1_1) 13.300,00 12.300,00 1.000,00

431820 SonshZus.chiissefliirlf(I.Zwecke an priv. Or a..(1_1) 0,00 0,00 0,00

434100 Gewerbesteuerufralage (1_1) . 57.400,00 65.315,00 -7.915,00

43 21Ö Kreisumlage (1_ ) 1.276.700,00 1.299.18 ,00 -22. 84,00

43 1.ZiJfiJhrü gflhInstirtfc l [1_1) 0,00 -23.6 9,22 23.649,22

37220 .SärntgemeiÄtleumia e 1_l) 1.162. 00,ÖO 1.183.184,00 -20.484,00

3 224ZuOhF. nanspnJ.din. RQ:c {S ü8iIage)..  . 0,00 -21537,68 21.537,68

437310  llgemeine Umlage an Zwecfcverbäncle u. d l. C1_1) 51.300,00 51.924,76 -624,76

SUM E 2.e5.i.g©e,oo' 2.683.606,44 -3t i6A 

Hier sind Mehraufwendungen in Höhe von 31.806,44 Euro entstanden. Die Ursachen liegen,
neben einer etwas höheren Gewerbesteuerumlage, an dem gestiegenen Nachschuss an die
VERDO GmbH
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260 Sonstige ordentliche Aufwendungen

Plan Ist Verfügbar
. 442110 Aufwandsentsc ädigungen Gemeiriöeorgane (T_1) 23.200,ÖC 23.435,92 -235,9 

442910 Verfugungsmittel (1_1) 1.300,00 1 24240 37,60'

4 2920 Mitgliectsbe träge (1_1) : 18.600,00 18.030,r/ 569,23
¦442 O'Arfiteesö0.s] ö; Äutiffle.nÄiiW®n (1_1'J: 2.300,00 984,60 1.315,40
443110 Büromateriafien (1_1) 10:0,00 97, 1 2,59
443111 Zeifsctiriften uhtf Bücher (1_1) 0,00 199,45 -199,45
443112 Fernmeldegebühren C1_1) 600,00 523,02 76,98

M13 jto ntJÄ tieftüTigsijeSeö }' 800,00 728,88 71,12
W rfoSten. (1_1) 0,00 13.853,46 -13.853,46

3116 Planungsauf enctungen (1_1) 0,00 0,00 0,00.

43117 Beratungs- und Befreuungst onorare C1_1) 1. 00,001 641,83 758,17
443118 Sonstige Gesctiättsaufivendungeri (1_1) 10-;200,00 9.003,20 1.196,80
443119 Rechnungsprüfungsgeijütiren (1_1) 2.300,00 2.532,00 -232,00
443120 Gebühren, Entgelte üncf Lizenzen t1_1) . . 100,00 52,95 47,05
443 21 SonstigeÄufwencfungen fDriaufenden BetrieB (1_1) 6.000,00 7.466„64 -1.466,64

443122 SanStige Sac|1ä fwen(ftin e :;ci_1j 1.500,00 1.628,6 -128,62
5210l®stenerstättüngah cfieiSamt  imeincte , 5.500,00 5.500,00 0,00

4453Ö0  ostenerstattun en an Zwe & erbäncte und öergl. (1. 1) 700,00 1.193,21 - 93,21

445700 Kostenerstattungen an gnväte ySemehmen [1  ) 13.300,00 '10.000,00 3.300,00
445800 Kostenerstattungen an übrige Bereiche (1_1) 4.000,00 0,00 4.000,00.

SUMME . ..    - 1H .900,00 .517.114,36 Ä2 4,3B

Überwiegend durch nicht eingeplante Gerichts-, Anwalts-und Notarkosten für die Klage im
Zusammenhang mit dem sogenannten „Hafenvertrag  sind Mehrauf endungen entstanden.

b) Finanzrechnung

Gesamffinanzrechnunq

Unter Berücksichtigung des Ergebnisses für die ordentliche Tilgung in Höhe von 18.994,24
EUR, entsteht ein Zahlungsmitteldefizit für die laufende Verwaltungstätigkeit von 117.583,35
EUR.
Aus den Einzahlungen und Auszahlungen für Investitionen entsteht ein Zahlungsmittel¬
überschuss in Höhe von 92.109,92 EUR.
Die haushaltsunwirksamen Zählungsvorgänge schließen mit einem Zählungsmittel¬
überschuss in Höhe von 1.022,70 Euro ab. Die Finanzrechnung weist insgesamt ein
Zahlungsmitteldefizit von 24.450,73 EUR auf.
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Einzahlun en aus laufender Verwaltungstätigkeit

1010 Steuern und ähnliche Abgaben

j Plan Ist Verf gbar
601100 Einzahlungen aus Gr n steuer A [1_1> ; ; 71.900,00 74. 51,85 -2.551,85

601200 Einzahlungen aus Grundsteuer B {1_1) 1.042.900,00 1.043.118,64 -218,64'

601300 E nzahlungen ä s .GeweföesteüerCO). 4ii:aoü,oo 565.420,45 -153.620, 5

802 00 Gemneindeantefl an der Einkommensteuer (1_1) 1.259,900,00 1.203.657,00 56,2 3.00

602200; Ge'cneincfeanteiJ an cfer Umsatzsteuer (1_ ) . 111.900,00 1 2.927,00 -31.027,00

603 10 Einzahlungen aus Vergnügungssteuer (1_1) 45.300,00 .46;&37 -1.337,25

603200 E nzahlungen aus Hundesteuer C1_1) 34.800,00 35.701,16 -901,16

603400 Einza lungen aus Zweitwo nungssfeuer ( _1) 37:900,00 38.455,00 -555,00

.S ME 3.150.368,35 -133.968,35

Durch höhere Einzahlungen aus der Gewerbesteuer sowie den Umsatzsteueranteilen ist das
Ergebnis um 133.968,35 Euro besser ausgefallen.

1020 Zuwendungen und allgemeine Umlagen

r Plan Ist VerfDgbar
614200 Zuweisungen f r laufendeZÄefce vom Landkreis u.a. (1„1) 2.500,00 2.546,39 -46,39

614400 Zu eisungen für laufende Zw cke vom s.öff. Bereich (1_1) -. 0,00 0,00 0,00
¦61 0Ö-Zuw:e'isun riv pi fenÜrit eHmen7  l) 7.500.00 12.708,77 -5.208,7?

8  ;Q0:-Zuweisung n.  n flbi1g6n .B rdiaen tL .) . 1,000,00 .508,72 -3.508,72

s BiaaE' ¦  11.060,00,'19,763,88 -8.7§3,88 j

Das verbesserte Ergebnis dieser Finanzgliederungsposition ist auf die Einzahlungen aus
Zuweisungen von privaten Unternehmen und übrigen Bereichen zurückzuführen. Hierbei
handelt es überwiegend um Spenden.

1030 sonstige Transfereinzahlungen

Hjer gibt es keine Einzahlungen.

1040 öffentlich-rechtliche Entgelte

Pia® ¦ Ist Verfügbar
631100 Einzahlungen aus Vetwalfungs ebühren ( _1) 500,00 0,00 500,00
632110 Einza lungen aus Benutzuh sgeBü reh [1_1) 2200,00 1,920,79 279,21
832150 Einza lungen, aus Atwasserahgaben ( _1) 0,00 0,00 0,00

636110 Einzahlungen aus Fremdenyerke rsbeitiag (1_1) 0,00 0,00 0,00

SUMME 2.700,00 1.920,79 779,21

Das Ergebnis liegt mit um 779,21 Euro unter der Haushaltsplanung.

16



1050 privatrechtliche Ent elte

Plan Ist errügbar
S41110 Einzahlungen, aus Mieten und Pachten (1_1) 23000,00 29.806,07 -206,07

642100 Einzahlungen aus Verkauf 20.600,00 15.454,27 5.145,73

646120 Sonstige .privatrechtliche Leistangs entgelte (1l1) 72.300,00 67.220,58 5.079,42

640130 Empfangene Schadenersatzleistungen u.ä. (1_1) 0,00 405,2T -405,21

646150 Einzahlungen aus Spenden (1_1> 0,00 0,00 0,00

SUMME 122J5W,W 112.886.13 9;613r87

Diese Position liegt aufgrund verminderter Verkaufserlöse und Erlösen aus Eintrittsgeldern
im Archäologischen Zentrum 9.613,87 Euro unt r der Haushaltsplanung.

1060 Kostenerstattungen und Kostenumlagen

Plan Ist  7. Verfügbar
648200 Erstattungen vom Landkreis und anderen SG ( _1) 5.200,00 5:612,0:0 -412,00

648210  rstattungen von . er Samtgemeinde 100,00 119,83 -19,83

648220 Erstattungen von M tgliecfegeraeinden der SG (1_1) 0,00 1 9,5 -119,57

648300 Erstattungen von Zwecte'erbänden (1_1) 0,00 0,00 0,00
648400 Erstattun en von g setzt Spzialversicher. (1_1> 3.200,00 1.241,67 1.958,33.

648 QÖ Erstattungen  o privaten Unternehmen (1_1) 1.400,00 7.980,82 -6.580,82

648800 Erstattungen von übrigen Bereic en (4_1) 4.500,00 157,42 2342,58
SUM E 14 MrßO| 17 3131 -2.831,3 

Die Mehreinzahlungen sind durch hauptsächlich durch Erstattungsleistungen zustande
gekommen.

1070 Zinsen und ähnliche Einzahlungen

. :Pianr: ¦ ist Verfügbar
66 220 Zinseinzahlungen von den Mitgliedsgerae nden derSG (1_1) 1.00,00 0,00 100,00

665110 Sonst Einz.v. Beteiligungen, Kapital inlagen u.ä £1_1) 100,00 . 128,85 -28,85

60S 10 Se  rbesleöerVgiivefapsungtljl) 2.700,00 25.095,81 -22.395.81

.S PME;..- 2.S©0,®8 25.224,06 -22.324,60

Die Mehreinzahlungen resultieren fast ausschließlich aus Einzahlungen aus der
Gewerbesteuer-Vollverzinsung.

1090 sonsti e Einzahlun en aus lfd. Verwaltunqstätigkeit

Ptan st Verfü bar
651110  inzahlungen aus Kohzossionsabgabe Strom,(1_1) 191.900,00. 30 992,35 60.907,65

051120  inza lungen aus Konzessionsabgäbe Gas (1,1) . 24.000,00 5.201,96 18.798,04

656210 Einzahlungen aus Nebenforderungen ( 7 : 500,0 
'48 2,6 

-4.3.12,62

656220 Einza lungen aus Mahngebü ren (1_1) 0,00 10,00 -10,00

856230 Einza lungen aus Säumniszuschlägen (1_l) 0,00 1.820,64 - .8  ,0.4

summe: 210. 00,® 142.837,57 7 .56243
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Mindereinzahlungen vor allem bei der Konzessionsabgabe für Strom aufgrund einer
negati en Abrechnung führen hierzu einer Unterschreitung der vorgesehenen Einzahlungen.

Auszahlun en aus laufender Verwaltunqstätiqkeit

1210 Auszahlungen für aktives Personal

Plan , ist Veifligbar
7Df200ÄrBeitnshrae'r (Angestellte) (1_1) . -89:600,00 -71.697,17 -17.902,83

701800 Vergütungen ABM-Kräfte Angestellte (1_1) 0,00 0,00 0,00

701900 SonstigePersonaiauszafilungen CM) -10.000,00 -8.162,60 -1.837,40

702210 Angestellte (1_1) 7 -1400,00 -1r492rm 92,61

7Ö2230 Abzuf  rende l.öHn- und Kirchensteuer (1_1) -100,00 -8 ,39 -12,61

703200 Arbeitnehmer (Angestellte) (1_1) -19,000,00 -liteS.BO -4.474,40;

Ö3210 .Arbeitnehmer (Arbeiter) ( _1) . . 0,0ü -174,39 17 ,39

704120 Beihilferi uhd Unterstützungsleistungen für Bescbäf (1_1) O O . -218,43 218,43
SUMME 2OVt:i0y O. -96.358,19 -23J41 1

Insgesamt liegen die Personalauszahlungen um 23.741,81 Euro unter der
Haushaltsplanung, weil nicht alle Stellen im Archäologischen Zentrum besetzt worden sind.

1220 Auszahlungen für Versorgung

Diese Position ist nicht besetzt.
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1230 Auszahlun en für Sach- und Dienstleistun en

Pian _  st;. Verffiflibar
721116 Unterhaltung der Gebäude (1. .1) -8.500,03 -5.438,02 -3.061,98

721 5iUntefiälfüri d ;Gebffi fnncFftimien (1_1) -400,02  667,9. f 267,94
/   ÜnterhälluftadörÄüßenanjaaen füij' 0,0!} 0,0(J 0,00

721126 Unterhaltung derAußenanlagen ( ._1) -16.000, t1 -38.647,2fi 22.647,25

7 1131 Unterhaltung  es sonst, uhhewegl. Vermögens (1_1) -28.300,0t i -24 466,71 -6.833, 6

721190 Unterhaltung Infrastriikturvermögen  1_1) "1Ö1 0ÖÖ,Öt -241.594,32 50.59 , 3

721230 Unterhaltung Kultur- und Naturgüter f1. 1) -2.800,ÖC -1.982,69 -.837,31

722111 Unterhaltung Bewegliches Sachanlagevermögen (1_1) -12.700,00 - .735,56 • - .964,44.

1  SBghstf e in änftaKjngBausä iun enrf UI 5 -3.000,00 -1.54 ,00 -1.453,00

221 0 Sonsti e Geräte und Ausstatfungsge enstände (1_ ) -1.500,00 -663, 0 -836,80

722121 Unterhaltung Geräte (1_1) -4.500,00 0,00 -4.500,00

722210 Einnchtungsgegenstände und Geräte f1_1) 0,00 -166,00 16.6,00

723110 Mieten, Pachten (1_1} -1.300,00 -1.220, 3 -78,57

7 12 uszähiun n.tocSföW;tl2l) -87.900,00 -61.806,54 -26.693,4 

724113 Auszahlun en f r Gas f1„1) -2.900,00 -1.268,24 -1.631,76 •

.  24 14Ausiahlun endShWagäer(t ) -1.500,00 -1.483,06. -10,94

724l15Sonsti eMatena(ren, Hilfs-undBetnebssfoffe (1_1) ••500,00 -1.584,54 1.08 ,5 

724116 Auszahlungen für  ersicherun en (1_1) . -10.000,00 -9,180,40 -819,60

724117 Auszahlungen für Gebäudereini un  (1_1) -500,00 0,00 - -500,00

724119  uszahlungen ffirEnffSräs'serüngsieBahren f1 1} -61.300,00 6 .340,01 40,01
7241 0 Entleerung KKA/Sämnn©i'gi i&e'n t1 1), 0,00 0,00 0,00

Ä1 1 Bpnsiig : runästä Ks:feöZflgeneA(uszah(tin ffi itljl}- -800;,00 -4 ,99 -557,01

724122  uszahlungen für sonstige Dienstleistungen (1_1) -900,00 -1.186,61 286,61
7 4 23  uszahlun en f r Entsgfiurigfl_11 -2.4OCyD0 -512,56 -1.887,4 

24B< ä ings&eKimRfiiriflG u :aheitsgfte 6 (1_1) :5.200,00 -5.-398,75 198,75
724126 B6wrtsch ngvQn' nastacKenuna:Anfage j;{1?1;J( -76.300,00 -67:456,60 -8.843, 0

72 1 6 Ausza lungen für Grundsteu r (1_1) -2.400,00 -2140,96 -259,0. 

25110  uszahlungen für Kraftstoffe (Benzin) (1_1) -1.800,00 -50,44 -1.749,56

725120 Haltung von Fahrzeugen (1_1) ; -100,00 -303,95 203,95
26120Ä [üngentörFg tHiau gi;i_i) . -200,00 -130,00. -70,00

7261 0 Dienst-und Schutzkleidung C1_1) -100,00 - 14,80 •  4,60;

7 61SO   uszahiu  en f r DIe nslreiS en { _l) -500,00 -162,50 . -337,50

727430 Auszahlunöeri' tiri nft  rÄar&eitnä /lt l) -18.500,00 -23.161,75 4.661, 5
SUMME   ' 543,6TO  0 -555.433,80 11.833-69

Die Auszahlungen liegen um 11.833,66 Euro über der Haushaltsplanung. Während im
Bereich der Unterhaltung von Straßen und Grünlagen Mehrauszahlungen entstanden sind,
ergaben sich im u.a. bei den Stromauszahlungen Einsparungen.

1240 Zinsen und ähnliche Auszahlungen

Plan Ist erriigbai

751700 Zinsausza.hlungen an. Kre itinstitute C1_1) 100,00 -X-82 ,25 - 721,25

75212Ö Zinsausza lungen für Liquiditätslge ite MG (1_1) . -2.200,00 -2.235,90 35,90

759220: Velteerzr isttn  Gewerbeatepe r £.1 .4} - .900,00 -3.581.00 681,00
SUM E ' - ' . -l; .20ft§0< -13,638,15 1.43Si15

Hier wurden 1.438,15 Euro mehr ausgezahlt als geplant.
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1250 Transferauszahlunqen

Plan ist ; Verfügbar
731700 Zuschüsse für If . Zwecke an private Unternehmen (1_1) -90.400,00 . - -126.874,37 36.474,37
731800 Zuschüsse an kulturelle Einricfiiimgen (1„1) -13.300,00. . -12.300,00 -1.000,00

733 SZOSönsttgerZuschüssefOM Zwecke angrlvate Örga. £   } 0,00 0,00 0,00
7341 0 Gewerbesteuerumlage (1_1) -57.400,00 -65.315,00 7-915,00
73  :kff i üm[ageti  ).: -1,276.700,00 -1,299.184,00 22.484,00
737220 Samtgememdeumlage OLD -1.162.700,00 -1.183.184,00 20.484,00
7fe3iö7yigemelfteOmJage;anZ eciwei:6ind .u ;dgO£ 2TJ   ¦ I -51.300,00 -51.924,76 624,76
SUMME -2.051.800,00 -2.738.782,13 86.982,13

Entsprechend der korrespondierenden Ergebnisposition sind hier Mehrauszahlungen bei den
Umlagen sowie beim Nachschuss ah die VERDO GmbH zu verzeichnen.

1260 sonstige haushaltswirksame Auszahlungen

lan fet erfügbar
742120 Auf andsentschädigung für Gemeincfeof ane C1_1) . -23.200,00 -21.513,59 -1.686, 1

742910 Auszahlungen fürVerfOgungsrriitte! (1_1) -1.300,00 -1.405,37 105,37
74311  Auszahlungen türBüromater al en (1_1) -100,00 -97,41 -2,59

4 11 AüäaEßmgebpJrHüEfierogd Zeifsjch[|ften p_l J 0,00 - 99,45 199,45
7431.12Auszahlungen fflr Fernmel egebühren C1_ ) -1.400,00 -1.228,30 | . -17 ,70

743115  uszahl, für Ger chts-, Notar- un Anwaltskosten f   t 0,00 -26.083,91 j 26.083,91
T ISAuszahfung nrafHanun skostenfLlj . 0,00 0,00 0,00
43118 Sonsö e Geschäftsauszahiungen (1_1) -11.600,00 ! -27. 49,90 15 849,90

7 3:l  0 Rechdungsprüftin S ebü Ä -2.300,00 -1802,00 2.502,00
7 3;12Ö Ausza lungen für'Gebü ren urrd Ent elte (1_1) -100,00 - -52;95 -47,05

743121 Sonsti e Ausza lungen für laufenden Betrieb (1_1) -24.600,00 -3i.35&r95 11.758,95
7431.23Sonstige Sac - un  Dienstleistungen (1_1) -1.500,00 -1,712, 9 21 ,79
i 10 7iusz| iufigen Ifr' hEäerisHlie:t1_ 3f 0,00 -2 492,93 21.492,99
7 5200 Erstattungen an Gemeinden un  Gemein everb. C1_1; -5.500,00 5.500,00 0,00
74530  östattun en an Z  ckverbän  e: ( _1} -700,00 -3.769,1 3.009,14
745700 Erstattungen an private Unt   e men (1_1) -13.300,00 -10.000,00 -3.300,00

745800 Erstattungen an übrig  Bereich  (1_1) -4.000,00 0,00 -1000,00
749100 Übrige sonst. Auszahlungen aus ifcf. Gesc äftstäi. (1_i) -2.300,00 -2942,92 ¦64  92
SUMME. 72.709 ?

Insgesamt wurden 72.709,67 Euro mehr ausgezahlt als geplant. Die größten Positionen
dabei sind Auszahlungen für Gericht-und Anwaltskosten sowie für die Ausschreibung des
VERDO. Es standen hierfür aber Mittel aus Rückstellungen zur Verfügung.
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Investive Ein- und Auszahlungen

Plan Ist Verfügbar

681100 Invesptioriszliweisungen vom Land (1_1) 0,00 277.404,15 -277.40 ,15

681210 rrivestitforiszuweisiingen von der Sarntgemeihde ( _1> . 0,00 15.000,00 -15.000:,oo;

681400 Zuweisungen vom sonstigen öffenflichen Bereicfi (.1_1) 0,00 6.000,00 -6.000,00

681T00J[ üaGhuss&vürt p6yatw JntemW.0lön::f _ ) 5.200,00 1.5.90528 - 0,795,28

681800 IV-Zuschüsse von übr gen Bereichen (1_1) 0,00 1 500,00 -1.500,00

089110 Einzarilungen aüs Erschließungsbeiträgen C1_1> 0,00 1.800,00 -1,800,00

689120 E nzahlungen aus SfraSenausbaubcifrägen. (1_1j 0,00 30,907,8 -39.907,82

SUMME (2) 5.20.0,00 357.667,25 -352.407,25

781700 I -Zuweisung; an private Unternehmen (1 1) 0,00 1.069,39 -1.669,3 

782 07Auszahlungen fürGründstücke für Verfehrsanlageri (1„lj 0,00 -205,33 205,33

783116 Sonstige Beirfe&s- und Geschäftsausslattung (1_1) -11.000,00 0,00 -11.000,00

78312  Sonstiges bewegliches Sachanla evermögen bis 1.000 (1_1) 0,00 -1.050,00 1.050,00

787 20 Gebäude un ändere Bauten: (1_ ) 0,00 -32.879,22 32.879,22

787140' Gru ndstücks e in n cbtungen fl 3 0,00 -2:000,00
'2.000,00.

78714  Grundstückseinrichtungen (1jj -2.200,00 -11.988,06 9.788,06

787210 Baumaßnahmen an Verkehrsanlagen C _1) -17.4Qfl:,Ö0 -180.411,63 143.011.,63

7SÄ  :CfnrkMt£rcfe;einriihtilng® aüfVerReHrafjlcfien f1_  -360.000,00 -57.045,09 -302,95 ,91.

787310 Grüncfstücfeseinrichtungen Sp elpläfee (1„1) i 0,00 -501,76 501,76
7873l  SpieIg©fäfe'C } -5.000,00 -1.085,63 -3.914,3 

SU ME -385«® -265.497,33. 130.102,67

Die Einzahlungen liegen über den geplanten Ansätzen. Bei den Einzahlungen handelt es
überwiegend um Restmittel für Investitionen aus Vorjahren, hier speziell für das
Archäologische Zentrum sowie für die Beseitigung von Hochwasserschäden.
Die vorgesehenen Auszahlungen, vor allem für die Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf
LED-Technik konnten in 2015 noch nicht in vollem Umfang realisiert werden.

c) Veränderung des Zahlungsmittelbestandes:

Anfangsbestand 2015 -510.623,06 Euro
Laufende Verwaltungstätigkeit incl. Tilgung -117.583,35 Euro
Investitionstätigkeit 92.109,92 Euro
Einzahlungen aus Kreditaufnähmen 0,00 Euro
Saldo der haushaltsunwirksamen Zahlungen +1.022,70 Euro
Endbestand 2015 -535.073,79 Euro

Am 31.12.2015 beliefen sich die Liquiditätskredite auf insgesamt 535.073,79, was einer
Erhöhung von 24.450,73 EU  gegenüber dem 01.01.2015 entspricht.
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2. Erläuterung zu erheblichen Abweichungen der Jahresergebnisse von den
Haushaltsansätzen sowie zu den nicht erreichten Produktzielen (ab 10.000,00
Euro)

Sonderpostenauflösungen und Abschreibungen werden hierbei nicht mit aufgeführt.

Produkt Position Abweichung
57300 Wirtschaftliche
Beteiligungen

Zuschüsse an private
Unternehmen

+26.568,08

54100 Straßen, Wege, Plätze Unterhaltung der Straßen und
Straßeneinrichtungen

+34.531,68

54500 Straßenbeleuchtung und
-reinigun 

Aufwendungen für Strom -34.105,83

55101 Öffentliches
Grün/Landschaftsbau (FD30)

Personalaufwendungen -15.000,00

55101 Öffentliches
Grün/Landschaftsbau (FD30)

Unterhaltung Grünanlagen
(sonstige)

+21.732,84

42401, Sport und Freizeit
(Liegenschaftsverwaltung)

Unterhaltung der Außenanlagen
.

+24.132,86

Budgetentwicklung

Die nachstehende Darstellung zeigt die Veränderungen, die innerhalb des
Haushaltsjahres in diesen Bereichen zu verzeichnen waren.
Über-oder außerplanmäßige Aufwendungen entstehen erst, wenn das Gesamtbudget
überschritten worden ist.
Es gab im Jahr 2015 folgende Überschreitungen der Budgets.
Die Abweichungen im Einzelnen:

Ordentlicher Ergebnishaushalt

Budget Ansatz Ergebnis ÜplJapl.
0 Verwaltungs orstand,
Stabsstellenaufgaben

-178.000,00 -210.017,21 32.017,21

1 Zentrale Dienste -52.900,00 -56.290,98 3.390,98
2 Finanzen +214.100,00 +136.102,08 0,00
3 Bau -641.300,00 -630.274,01 0,00
4 Bürgerservice -10.800,00 -9.334,46 0,00
61100 Steuern, Allgem.
Zuweisungen

+540.400,00 +675.234,82 0,00

61200 sonst, allgem.
Finanzwirtschaft

-7.100,00 -8.214,79 1.114,79

61201 sonst, allgem.
Finanzwirtschaft (Kasse)

-2.100,00 -3.035,40 935,40
.

Begründungen:

Budget 0: Gerichts-, Anwalts-und Notarkosten, höherer Nachschuss an die VERDO-GmbH
Budget 1: Gerichts-und Anwaltskosten, Überschreitung in Höhe von 3.390,98 Euro liegt im
Entscheidungsbereich des Stadtdirektors und wurde genehmigt.
Budget 61200: Zinsaufwendungen. Überschreitung in Höhe von 1.114,79 Euro liegt im
Entscheidungsbereich des Stadtdirektors und wurde genehmigt.
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Budget 61201: Durch Überschuss im a. o. Ergebnis liegt hier keine Überschreitung vor.

Außerordentlicher Ergebnishaushalt

Budget Ansatz Ergebnis Üpl./apl.
0 Verwaltungs orstand,
Stabsstellenaufgaben

0,00 -50.323,60 50.323,60

1 Zentrale Dienste 0,00 0,00 0,00
2 Finanzen 0,00 +390,00 0,00
3 Bau 0,00 -1.632,92 1.632,92
4 Bürgerservice 0,00 . -84,17 84,17
61100 Steuern, Allgem.
Zuweisungen

0,00 0,00 0,00

61200 sonst, allgem.
Finanzwirtschaft

0,00 0,00 0,00

61201 sonst, allgem.
Finanzwirtschaft (Kasse)

0,00 +1.575,48 0,00

Begründungen:

Budget 0: Korrektur einer Buchung aus dem Jahresabschluss 2014, Nachschuss an die
VERDO GmbH für Vorjahre
Budget 3: diverse Aufwendungen für Vorjahre, Überschreitung in Höhe von 1.632,92 Euro
liegt im Entscheidungsbereich des Stadtdirektors und wurde genehmigt
Budget 4: diverse Aufwendungen für Vorjahre. Überschreitung in Höhe von 84,17 Euro liegt
im Entscheidungsbereich des Stadtdirektors und wurde genehmigt.

3. Angewandte Bilanzierungs- und Bewertungsmethöden

Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Die planmäßige Abschreibung der Vermögensgegeristände erfolgte ge  . § 47 Abs. 1
GemHKVO linear. Die Nutzungsdauern orientierten sich an der amtlichen
Abschreibungstabelle des Landes Niedersachsen (RdErl. Ml Nds. V. 4.12.2006).

Die Bewertung des Finanzvermögens und der liquiden Mittel erfolgte anhand des
Nominalwertes. Es finden mindestens Zweimal jährlich Besprechungen statt, zum einen
zwischen Kässenleiter, steflv. Kassenleiterin und FBL 2 (für Forderungen bis 150,00 Euro),
zum anderen mit den betroffenen Fachdienstleitern (für höhere Forderungen), in denen
entschieden wird, wie mit zweifelhaften Forderungen umgegangen
Wertberichtigung/Erlass/befristetet oder unbefristete Niederschlagung) wird.

Die Auflösung der Sonderposten erfolgte entsprechend der Nutzungsdauer der jeweils
bezuschussten Maßnahme. Zuweisungen, die nicht einer konkreten Maßnahme zugeordnet
werden konnten, wurden gemäß Empfehlung der „Arbeitsgruppe Doppik  über ein Zeitraum
von 30 Jahren aufgelöst.

Die Geldschulden und die Verbindlichkeiten sowie die passive Rechnungsabgrenzung
wurden mit ihrem Rückzahlungsbetrag bewertet.
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Erläuterung der Bilanzpositionen

Bilanzsumme

31.12.2015 01.01.2015 Veränderung in %
12.541.859,84 12.610.491,20 -0,54

Wichtige Positionen der Aktivseite

Das immaterielle Vermögen verminderte sich in Laufe des Jahres 2015 um 12.446,85 Euro
auf 390.997,75 Euro, Neben Abgängen in Höhe von 1.669,39 Euro sind Abschreibungen
von 10.777,46 gebucht.

Sachvermögen

31.12.2015 01.01.2015 Veränderung in %
11.755.060,22 11.894.607,82 -1,17

Das Sachvermögen verminderte sich im Jahresverlauf um 139.547,60 Euro. Zum
Jahresbeginn war ein Wert von 11.894.607,82 € verzeichnet. Zum Jahresabschluss waren
es 11.755.060,22 €. Die Wertminderung des Anlagevermögens erfolgte durch die
Abschreibungen, Wertsteigerungen sind vor allem durch die Investitionen im Bereich der
Gemeindestraßen erfolgt.

Finanzvermögen

31.12.2015 01.01.2015 Veränderung in %
395.801,87 312.438,78 +26,68

Das Finanzvermögen erhöhte sich durch Zugang an Forderungen um 83.363,09 €.
Die Beteiligungen sind mit 21.700,00 Euro unverändert geblieben.

Die öffentlich-rechtlichen Forderungen betragen zum 31.12.2015 314.635,25 Euro, die
privat-rechtlichen Forderungen 59.466,62 Euro.

Liquide Mittel

Liquide Mittel waren am 31.12.2015 nicht vorhanden.

Aktive Rechnungsabgrenzungsposten mussten nicht gebildet werden.
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Wichtige Positionen der Passivseite

Nettoposition

31.12.2015 01.01.2015 Veränderung in %
11.666.173,98 11.654.787,91 +0,10

Das Reinvermögen, das sich grundsätzlich nicht ändern darf, beläuft sich auf 5.726.453,69
Euro.

Das Jahresergebnis von -155.905,16 Euro € setzt sich aus 105.829,95 € Defizit aus dem
ordentlichen und 50.075,21 € Defizit aus dem außerordentlichem Ergebnis zusammen.

Die Sonderposten erhöhten sich von 6.695.013,62 um 167.291,23 € auf nunmehr
6.862.304,85 €.

Schulden

31.12.2015 01.01.2015 Veränderung in %
842.081,86 845.859,71 -0,45

Die Schulden in Höhe von 842.081,86 € sind um 3.777,85 € niedriger als zu Jahresbeginn.
Sie setzen sich zusammen aus Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen (221.843,39
Euro), Liquiditätskrediten (535.073,79 Euro), Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen (84.414,31), Transferverbindlichkeiten (493,22) und sonstigen Verbindlichkeiten
(257,15 Euro).

Rückstellungen

31.12.2015 01.01.2015 Veränderung in %
33.604,00 109.843,58 -69,41

Die einzelnen Rückstellungen können der Rücksteilungsübersicht entnommen werden.
Die Abnahme gegenüber dem 01.01.des Jahres ist vor allem durch die Inanspruchnahme
der Finanzausgleichsrückstellungen begründet.

Pass ve Rechnungsabgrenzungsposten mussten nicht gebildet werden.
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4. Art und Höhe der wesentlichen außerordentlichen Erträge und
Auf endungen

Pfeitl Ist Verfügbar
501210 Empfangene Scha erisersatzleistungen u.ä.'(1„l) 0,00 0,00 0,00.

501920 Sonsüge außergewöhnlic e Erträge {1_1) 0,00 -1.725,02 1.725,02'

5022 0 Erträge aus cferHerabseizungvon Rückstellungen (1_1} 0.00 190,00 -190,00

502910 Sonstig&  erio enfrorade Erträge CLD; 0,00 -1 824,47 1.824,47

.SUMME. 0,00!-3.359,49 3.359, 9

Außerordentliche Erträge entstanden in Höhe von 3.359,49 Euro, Die außerordentlichen
Erträge resultieren übenwiegend aus Erträgen aus Vorjahren, die in 2015 als
außerordentliche (periodenfremde) Erträge zu behandeln sind und Erträge aus der Korrektur
von falschen Verbindlichkeitsbuchungen.

.Piänj. .:tt ¦ Verfügbar
511300 Äufrvendungen fürgeieistetenScbatfensersäfzLr.ä. (1_1) j 0,00 0,00 0,00

5110l.0 .Sonstige außerge öhnliche Aufwendungen (1_ ) m 0,00 0,00

511920 Aufwendungen für Spenden ( eiterieitun en) t.1_1) 7 0,00 5.880,00. -5.880,00

1.2910 Son s ge pengdenferp   (1_1} 0,00 35.841,90 -35.841,90

532100 Aufwendun en aus Abgan  von Vermögen C1_ }. 0,00 11.712,00 -11. 12,80

SUMME (2) , ' 0,00 153.434,70 -53434,70

Bei den außerordentlichen Aufwendungen in Höhe von 53.434,70 Euro handelt es sich
größtenteils um den Ausgleich des Betriebsergebnisses der VERDO GmbH aus 2014 sowie
um eine Korrektur einer falschen Zuordnung (Spende für die Königslinde) ebenfalls aus
2014.

5. Sachverhalte, aus denen sich finanzielle Verpflichtungen ergeben können

Hierbei handelt es sich im Wesentlichen um die Fälle, die nicht als Rückstellung passiviert
worden sind. Vor allem die Bürgschaften, die die Stadt Hitzacker (Elbe) übernommen hat,
könnten zu solchen Verpflichtungen führen.
Es handelt sich um eine Bürgschaft gegenüber der VERDO GmbH in Höhe von 537.750,00
Euro zur Absicherung der Kredite im Rahmen der damaligen Modernisierüngsmaßnahmen.
Zu den Rückstellungen siehe auch die ebenfalls dem Jahresabschluss beigefügte
Rückstellungsübersicht.
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6. Bisher nicht abgedeckte Fehlbeträge

Es liegen nicht abgedeckte Fehlbeträge aus den folgenden Jahren vor:
2009 in Höhe von 111.186,35 Euro
2010 in Höhe von 293.997,66 Euro
2011 in Höhe von 196.211,04 Euro
2012 in Höhe von 66.245,17 Euro
2013 in Höhe von 20.480,97 Euro
2014 in Höhe von 78.198,21 Euro
Insgesamt betragen die nicht abgedeckten Fehlbeträge zum 31.12.2014 766.679,40 Euro

Kern
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Anla en

Über- und außerplanmäßige Aufwendungen/über-und außerplanmäßige
Inanspruchnahme von Investitionsmitteln

Bedingt durch die Einführung der Budgetierung entstehen über- bzw. außerplanmäßige
Aufwendungen im Ergebnishaushalt nur dann, wenn das Fachbereichsbudget überschritten
wird.
Es sind 2015 folgende überplanmäßige Aufwendungen im Ergebnishaushalt entstanden:

Ordentlicher Ergebnishaushalt:
Budget 0: 32.017,21 Euro, Gerichts-, Anwalts-und Notarkosten, höherer Nachschuss an die
VERDO-GmbH
Budget 1: Gerichts-und Anwaltskosten, Überschreitung in Höhe von 3.390,98 Euro liegt im
Entscheidungsbereich des Stadtdirektors und wurde genehmigt.
Budget 61200: Zinsaufwendungen. Überschreitung in Höhe von 1.114,79 Euro liegt im
Entscheidungsbereich des Stadtdirektors und wurde genehmigt.
Budget 61201: Durch Überschuss im a. o. Ergebnis liegt hier keine Überschreitung vor.

Außerordentlicher Ergebnishaushalt:
Budget 0: 50.323,60 Euro, Korrektur einer Buchung aus dem Jahresabschluss 2014,
Nachschuss an die VERDO GmbH für Vorjahre
Budget 3: diverse Aufwendungen für Vorjahre, Überschreitung in Höhe von 1,632,92 Euro
liegt im Entscheidungsbereich des Stadtdirektors und wurde genehmigt
Budget 4: diverse Aufwendungen für Vorjahre. Überschreitung in Höhe von 84,17 Euro liegt
im Entscheidungsbereich des Stadtdirektors und wurde genehmigt.

im investiven Bereich wurden gab es folgende überplanmäßige Inanspruchnahme:

Budget 3:
Haushaltsreste und Ansatz: 862.018,16 Euro
Ist und neue Haushaltsreste: 902.709,21 Euro
Überschreitung: 40.691,05 Euro
Begründung: Stromverteiler Marktplatz, Schiffsanleger Versorgung (beide Maßnahmen zu
100% durch Zuschüsse finanziert), Ablösezahlung Sportplatz Hagener Weg It. Vertrag

28



Erklärung über die Vollständigkeit und Richtigkeit des Jahresabschlusses gemäß §
129 Abs. 1 NKOMVG

Der Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2015 wurde gern. § 128 NKomVG i. V. m. dem
neunten Abschnitt (§§ 48 bis 58) GemHKVO aufgestellt. Im Jahresabschluss sind sämtliche
Vermögensgegenstände, Schulden, Rechnungsabgrenzungsposten, Erträge,
Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlungen dargestellt.

Die Vollständigkeit und Richtigkeit des Jahresabschlusses gemäß § 129 Abs. 1
NKomVG und des dazugehörigen Anhangs nebst Anlagen wird hiermit bestätigt.



Jahresabschluss 2015
Stadt Hltzacker (Elbe)

Übersicht überden Stand der Schulden am 31.12,2015

Art der Schulden

1

1. Geldschulden .

1.1 Anleihen

1.2 Verbindlichkeiten aus Krediten für

Investitionen

1.3 Liquiditätskrediten

1.4 sonstigen Geldschulden

2. Verbindlichkeiten aus kreditähnlichen
Rechtsgeschäften 

3. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen

4. Transfe verbindlichkeiten

5. Sonstige Verbindlichkeiten

Schulden insgesamt

Gesamtbetrag
Am 31.12. des

Haushaltsjahres
EURO

221.843,39

535.073,79

842.081,86

davon mit einer Restlaufzeit von

bis zu 1 Jahr - über 1 bis 5 Jahre mehr als 5 Jahre

29.076,73 192.766,66

535.073,79

619.141,38 30.173,82 192.766,66

Gesamtbetrag
am 31.12. des

Vorjahres
EURO

241.447,15

510.623,06

845.859,71

Mehr(+)/
Weniger (-j

EURO

-19.603,76

+24.450,73

-3.777,85



Forderungsübersicht
Stadt Hitzacker (Elbe)

zum 31.12.2015

Forderungsübersicht ge  . § 56 Abs. 2 GemHKVO

Gesamt- Gesamt- Mehr (+)/
betrag betrag am weniger(-)

am 31.12. mit einer Restlaufzeit von 01.01.

des des
Art der Forderungen 1) Haushalts- bis zu 1 über 1 bis mehr als Haushalts-

Jahres Jahr 5 Jahre 5 Jahre Jahres

-Euro- -Euro- -Euro- -Euro- Euro- -Euro-

.1 2 3 4 5 6 7
1. Öffentlich-rechtliche Forderungen 314.635,25 296.633,30 12.697,27 5.304,68 241.137,29 +73.497,96

2. Forderungen aus Transferleistungen 0,00 0,00 0,00 . 0,00 0,00 0,00
3. Sonstige Privatrechtliche Forderungen 59.466,62 59.466,62 0,00 0,00 49.601,49 +9.865,13

Summe aller Forderungen 374.101,87 356.099,92 12.697,27 5.304768 290.738,78 +83.363,09

RdErl. d. Ml v. 04.12.2006 (Nds. MBI. Nr.2/2007, S.42) Stand: Januar 2007



Anlagenübersicht gern. § 56 Abs. 1 GemHKVO

Anlagenübersicht Stadt Hitzacker (Elbe)
zum 31.12.2015




